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lue dem Münchner Tierpark Hellabrunn (Zoologischer Direktor? Prof« Dr. H. WTBSHKR), dem 
I n s t i t u t für Tierpathologie (Vorstand? Prof. Dr« W« HERMANNS) und den I n s t i t u t für Medizi-
nische Mikrobiologie« Infektions- und'Seuchenmedizin (Vorstands Prof.Dr.Dr.h.c.mult. A« MAYR) 
der Universität München 
WARZEN (PAPILLOME/SARKOIDE) BBIfl ELEFANTEN 
Von 6« v« H e g e l , T« H ä n i c h e n , H« M a h n e l 
und H« W i e 8 n e r 
Papillomviren aus der Gruppe der Papovaviren gelten a l s ätiologisches Agens warzenartiger 
Haut Veränderungen, wie wir sie als Papillom bei Rind, Schaf, Ziege, Gemse und Kaninchen 
kennen (ROSENBERGER, 1970; ROLLE und MAIE, 1984)« Auch beim Pferd verursachen sehr wahr-
scheinlich bovine Papillomviren das sogenannte Equine Sarkoid (PAÜffER, 1985). Die andere 
Bezeichnung i s t mit klinischen und morphologischen Unterschieden zu den eigentlichen P a p i l -
lomen zu begründen« Im AnfangsStadlum Ist das Sarkoid dem Papillom ähnlich, aber später do-
miniert oberflächlich geschwüriger Z e r f a l l der Epidermis und P r o l i f e r a t i o n des mesenchymalen 
Anteils des Tumorgewebes i n der Subkutls (DIETZ und WIESNER, 1982)« Warzenartige Hautverände-
rungen bei Elefanten beschreiben P3XASKI et al« (1987» 1988), wobei hier aber Herpesviren 
als Erreger nachgewiesen wurden« Derartige Hautveränderungen scheinen bei Elefanten nicht 
selten zu sein, wobei es je nach Größe und Umfang der Wucherungen zu erheblichen funktionel-
len Störungen beim Patienten kommen kann, die eine Therapie e r f o r d e r l i c h machen« Auch bei 
sonst ungestörtem Allgemeinbefinden des Tieres sind ästhetische und hygienische Gesichtspunk-
te im Publikumsbetrieb (Zoo, Zirkus) nicht zu vernachlässigen« Der folgende Beitrag berichtet 
über Erfahrungen mit warzenartigen Hautveränderungen bei Elefanten« 
Klinische Beobachtungen und Therapie 
Im Elefantenbestand des Tierparks Hellabrunn waren mit Sicherheit s e i t 1972 keine Papillome 
oder vergleichbare Hauttumoren aufgetreten« 
1« F a l l s 
Am 28.5.1987 t r a f der oa. 18 Monate a l t e , weibliche Afrikanische Elefant (Loxodonta africana) 
"Sab!" i n Hellabrunn ein. Das Tier hatte am dorsalen Rüsselende eine ca. 1 cm große, warzen-
artige Umfangsvermehrung« Nach etwa acht Wochen zeigten sich mehrere derartige Veränderungen 
an Rüssel und Unterlippe bei sonst ungestörtem Allgemeinbefinden. Als Therapie bl i e b die täg-
l i c h einmal subkutan verabreichte Ampulle Chelidonlum D7 (DHU Chelidonium majus L.) und das 
mehrmals tägliche Betupfen der Warzen mit dem Saft aus frischem Schöllkraut wirkungslos« 
Trotz Umstellung der Therapie auf jeweils einmal täglich 10 Tropfen Thuja D4 (DHU Thuja o c c i -
dentalis L«) und 20 Tropfen Acidum nitricum DI2 (DHU Aoidum nitricum), getrennt oral verab-
r e i c h t , verblieben nach zwei Wochen noch eine ca. kirschkerngroße Warze an der Unterlippe 
und die bereits angesprochene am dorsalen Rüsselende, die inzwischen auf Kirschgröße ange-
wachsen war. Auch die hohe Potenz von Thuja IM 6 (DHU Thuja occidentalis L.) 20 Tropfen oral 
konnte das weitere Wachstum dieser Umfangsvermehrung, inszwischen mit einem Durchmesser von 
5 cm, nicht verhindern, so daß nur noch eine Exstirpation blieb« Häufiges Rüssellutschen 
hatte eine starke Ulzeration gefördert« Die Wucherung war sekundär i n f i z i e r t , die Oberflä-
che zeigte nässendes, blutiges und mit eitrigem Exsudat bedecktes Granulationsgewebe« 
Am 6«10«87 wurde die Geschwulst e x s t i r p i e r t und das Material zur virologischen und h i s t o l o g i -
schen Untersuchung eingeschickt« Außerdem wurde aus einer f r i s c h entstandenen kleinen Warze 
Material für die Herstellung einer Vakzine entnommen« Der E i n g r i f f erfolgte am immobilisier-
ten T i e r (Narkoses 0,3 ml ImmobiloaP (Large animal Immobilon?C - Vet. Ltd«), 10 mg Xylazin, 
150 IE Hyaluronidase i.m«)« Die Heilung der Wunde v e r l i e f ohne Komplikationen« Zwei Wochen 
post operationem wurde die 1« Impfung und v i e r Wochen darauf die 2« Impfung mit je 5,0 ml 
der im Institut für Medizinische Mikrobiologie, Infektions- und Seuchenmedizin hergestell-
ten Autovakslne subkutan durchgeführt« Zehn Wochen nach dem operativen S i n g r i f f war "Sabi" 
f r e i von Warzen« 
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Im Februar 1988 kam es erneut zu Warzenbildung an der Rüsselunterseite, an Unterkiefer, 
Sohulter und Füßen, teilweise mit einem Durchmesser bis zu 15 nun. Dem sedierten Jungtier 
(Sedations 0,8 ml Hellabrunner Mischung / 150 IE Hyaluronidase) wurde wiederum zur Herstel-
lung einer Autovakzine (siehe oben) aus mehreren f r i s c h entstandenen Warzen Material ent-
nommen» Zehn Tage darauf erfolgte die 1« Impfung, zum Zeitpunkt der 2. Impfung, v i e r Wo-
chen später, war "Sab!" bereits f r e i von äußerlich sichtbaren Hautveränderungen* 
Am 6*6*88 erkrankte "Sabl" wieder* Über Nacht war sie mit 48 z.T. stark erhabenen Warzen 
mit einem Durohmesser von 2 mm - 15 mm an Rüssel und Kopf und 10 weiteren im Brustbereich 
übersät* Der Versuch, die Warzen mit flüssigem Stickstoff zu vereisen, mußte erfolglos ab-
gebrochen werden, stattdessen wurden Insgesamt ca. 20 der größeren Warzen mit H i l f e des 
Erbotom F 2 (Erbe Elektromedizln) mit der monopolaren Koagulationselektrode bis i n die 
t i e f e , gesunde Zone des an die Warze angrenzenden Gewebes koaguliert* Material zur Her-
stellung der Autovakzine wie oben wurde entnommen, zusätzlich wurden 0,5 ml Blut zur Her-
stellung einer Eigenblutnosode aus der Ohrvene entnommen ( E i n g r i f f am immobilisierten Tiers 
Prämedikation mit 20 mg Xylazin i.m*, 20 min späters 0,5 ml ImmobilonR (Large animal Immo-
b i l o n R C - Vet Ltd*) imd 150 IE Hyaluronidase i.m. Am folgenden Tag bekam "Sabi" erstmals 
die Eigenblutnosode i n einer Potenz von C5 (20 Tropfen täglich) verabreicht* Zusätzlich er-
folgte wiederum die zweimalige Impfung im vierwöchentlichen Abstand. Bei der 2* Impfung 
war "Sabi" bereits warzenfrei, so daß die Eigenbluttherapie eingestellt wurde* Da sich j e -
doch umgehend mehrere Warzen (0 ca. 1 cm) heranbildeten, wurde die Eigenbluttherapie wei-
tergeführt* "Sabi" zeigt seitdem keine Rezidive* 
2* F a l l s 
Die indische Elefantenkuh (Elephas maximus) "Dirndl" (Alter ca. 22 Jahre) war s e i t "Sabis" 
Zugang i n der benachbarten Box aufgestallt* Es bestand Rüsselkontakt* Am 2.5.1988 wies 
"Dirndl" ventral am distalen Rüssel eine stark erhabene, ca. 2 x 2 cm große Umfangsvermeh-
rung auf, nässend und mit l e i c h t blutenden Läsionen. Zunächst bestand der Verdacht, daß 
es sich hier um eine Verletzung durch die Drahtseilabsperrung handelte* Die Wundfläche wur-
de d e s i n f i z i e r t und zweimal täglich mit Chloromyoetin Spray mit Gentianaviolett** (Parke 
Davis) versorgt* Nach einer Woche hatte sich die Umfangsvermehrung erheblich vergrößert 
und zeigte an der Oberfläche eine blumenkohlartige und ulzerierte Struktur* Bei l e i c h t e r 
Berührung der Oberfläche oder Abbiegen des Rüssels nach dorsal kam es spontan zu Blutungen* 
Die Geschwulst wurde 4 Tage darauf am stehenden Tier e x s t l r p l e r t (Sedierung* 2,2 ml H e l l a -
brunner Mischung / 150 IE Hyaluronidase i.m*)* Der Versuch, die Rüsselhaut über der Wunde 
mit zwei Heften zu adaptieren, mißlang, da i n diesem Bereich die Spannung zu groß war* 
Die Wundfläche wurde gekautert und mit Chloromyoetin Spray mit Gentianaviolett** (Parke Da-
vis) versorgt* Material wurde zur pathologisch-histologischen Untersuchung eingesandt* Eine 
Woche naoh dem E i n g r i f f war der Wundbereich stark angeschwollen und die Wunde i n f i z i e r t * 
Therapies täglich mehrmals Spülungen mit 0,1 % Rivanollösung** (Asid - 2-Aethoxy-6,9-diamino-
R -
acridinlactat) und Bestreichen mit Sulfonamid-Lebertransalbe (WDT s Sulf adimidin-Natrium / 
Lebertran)• Zusätzlich wurden analog zu "Sabi" einmal täglich 20 Tropfen Eigenblutnosode 
zu C 5 potenziert oral verabreicht* Drei Wochen post operationem hatte sich ein deutlich 
von seiner Umgebung abgrenzbares Rezidiv gebildet, das auf die Größe von 6 x 9 cm herange-
wachsen war, und ca. 2 cm über die gesunde Rüsselhaut ragte. Die Oberfläche g l i c h der E r s t -
geschwulst. Das Rezidiv wurde i n Narkose e x s t l r p l e r t (Prämedikations 80 mg Xylazin i.m*, 
nach 20 mint 1,8 ml Immobilon und 150 IE Hyaluronidase)* Die gesamte Wundfläche wurde zu-
sätzlich mit der monopolaren Koagulationselektrode s.o. koaguliert. Die Wunde wurde über 
vier Wochen täglich mit einer Holzteer-Alkohol-Lösung im Verhältnis 1s5 bepinselt. Die Hei-
lung v e r l i e f komplikationslos1 nach fünf Wochen war l e d i g l i c h eine ca. 1,5 cm lange, kleine 
Narbe an der Rüsselhaut sichtbar* 
Histomorphologisohe Untersuchungen 
Formalinf ixierung, Paraffineinbett ung \ Färbungens Hämalaun-Eosin» Blndegewebsf ärbung nach 
Masson* 
Die histologischen Befunde an den Gewebeproben von "Sabi" und "Dirndl" stimmen überein und 
entsprechen auoh denen von dre i weiteren, am In s t i t u t für Tierpathologie untersuchten Haut-
geschwülsten von Elefanten anderer Herkunft (Tab* 1). Die Tumoren bestehen zur Hauptmasse 
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aus fibroblastenartigen Zellen mit mehr oder weniger r e i c h l i c h eingelagerten kollagenen Pa-
sern und Blutgefäßen. Die Abgrenzung gegen das benaohbarte Korium und gegen die Unterhaut 
i s t häufig undeutlich. Die bedeckende Epidermis i s t bei a l l e n größeren Neubildungen durch 
die oberflächliche Ulzeration nur an den Rändern erhalten* Hier sind die Reteleisten un-
gleichmäßig und stark p r o l i f e r i e r t , das Epithel i s t akanthotisch und hyperkeratotisch* Die 
Tumor seilen weisen eine beträchtliche Anisomorphie der X6rne auf, bisweilen sind Riesenker-
ne zu beobachten* Mitosen sind nicht selten* Entsprechend der ulzerierten Epidermis besteht 
eine tiefreichende I n f i l t r a t i o n des Tumorgewebes mit EntzündungsZeilen* 
Tabelle 1* Sarkoide bei Elefanten 
Geschlecht Alter Lokalisation, Größe Dauer 
L. africana 
"Sabi" 
weiblioh 1 3 A Jahre 
Multipel am ganzen Kör-
per, bes. am Rüssel; 
ventral; b is hühnerei-
groß 




weiblich ca. 22 
Jahre 
Rüssel; ventral; 
d i s t a l e s D r i t t e l ; 
hühnereigroß 
s e i t 3 Wo-
chen 
L. africana weiblich 4 Jahre Rüssel; ventral; 
hühnereigroß 
s e i t 4 Wochen 
L* africana männlich 4 Jahre Rüssel; dorsal, 
tischtennisballgroß 
s e i t 1/2 
Jahr 




Von dem beim Afrikanischen Elefanten "Sabi" exstirpierten Gewebe wurden etwa 3 g homogeni-
s i e r t , die Zellen zusätzlich durch Gefriertauen und Ultraschallbehandlung aufgeschlossen 
und die geklärte Gewebesuspension nach einer Eonzentrierung und nach der Negativ-Kontrastie-
rung im Elektronenmikroskop auf f r e i e Viruspartikel untersucht. P a r a l l e l wurden kleine Gewe-
beproben von etwa 2 mm aus tieferen Epidermislagen für die ultrahistologische Untersuchung 
nach den üblichen Verfahren f i x i e r t , i n Epoxydharz eingebettet und Ultradünnsohnitte im 
Elektronenmikroskop durchgemustert* 
Weder i n den z e l l f r e i e n , konzentrierten Gewebeextrakten noch i n den Ultradünnschnitten der 
Gewebeproben ließen sich Papillomviren nachweisen* Auch Viruspartikel anderer Art wurden 
nicht gefunden* 
Diskussion 
Ein Virusnachweis durch Anzüchtung soheidet bei Papillomviren aus, da sich a l l e Arten die-
ses Genus weder i n Zellkulturen noch i n anderen Systemen, mit Ausnahme der originären Wirte, 
vermehren lassen* Der negativ ausgegangene Versuch, Viren elektronenoptisch zu erfassen, 
schließt jedoch eine Papillomvirusätiologie der Tumoren nicht aus. So gelingt der elektro-
nenoptische Nachweis nur dann, wenn Viruspartikeln i n höheren Konzentrationen vorliegen* 
Auch ultrahistologisch sind die Partikeln i n Zellkernen nur zu finden, wenn die wenigen i n 
der Virusvermehrungsphase befindlichen Zellen bestimmter Hautzellen erfaßt werden. Vor allem 
aber muß bei virusinduzierten Papillomen eine echte Virusvermehrung nicht notwendigerweise 
stattfinden. In den letzten Jahren hat man z.B. nachgewiesen, daß Equine Sarkoide durch 
bovine Papillomviren hervorgerufen werden können. Nur die Genome dieser Viren ließen sich 
mittels gentechnischem Nachweis i s o l i e r e n (ALTMANN, 1960; HAUSEN, 1980), Virus jedoch konn-
te nicht erfaßt werden* Die onkogene Potenz dieser Viren, i n heterologen Wirten v i e l f a c h 
ohne echte Virusproduktion, i s t mehrfach bestätigt worden. Zumindest für Papillomviren der 
Rinder scheint e i n breiteres Wirtsspektrum zuzutreffen. Beim Pferd i s t ferner eine durch 
bovine Papillomviren induzierte Hautfibromatose beschrieben worden (LANCASTER, 1979). Diese 
Viren treten offenbar auch auf Wildwiederkäuer, e v t l * sogar auf Fleischfresser über* Sie 
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sind z«T« auch mit den humanen Papillomvirusarten verwandt« Die Möglichkeit ih r e r Übertra-
gung auf den Menschen (LANCASTER, 1982), wie auch auf unterschiedliche andere Säuger, z«B« 
Elefanten, i s t zwar nloht nachgewiesen, aber durchaus wahrscheinlich« 
Vergleicht man die histologischen Befunde der fünf Hautgeschwülste mit den virusbedingten 
Pibropapillomen von Rind und Pferd (hier als Equines Sarkoid bezeichnet), so fällt die 
r e l a t i v e Unreife des Tumorgewebes auf« Dies entspricht dem sogenannten Sarkoid beim Pferd« 
Diese sarkomähnliche Struktur und die undeutlichen Abgrenzungsverhältnisse zum gesunden Ge-
webe sprechen für die Virusätiologie und lassen morphologisch betrachtet eine Rezidivier ung 
erwarten« Sie lag i n den hier k l i n i s c h beschriebenen beiden Fällen vor« 
Differentialdiagnostisch scheidet eine Herpesvlrusinfektion, wie sie von PHASKI et al« 
(1987,1988) bei Elefanten beschrieben worden i s t , auch aufgrund des andersartigen h i s t o l o -
gischen Befundes aus« In keinem der Fälle konnten Einschlußkörperchen nachgewiesen werden« 
Bereits k l i n i s c h waren die Warzen der Elefanten den bei Pferden gut bekannten Sarkoiden 
(DIBTZ und WIESNER, 1982) ähnlich* 
Die beiden erkrankten Tiere standen i n Nachbar boxen mit Rüsselkontakt« Fast e i n Jahr nach 
Eintreffen der warzenbehafteten "Sabi" erkrankte "Dirndl"« Das legt die infektiöse Natur 
der Warzen nahe« 
Die Ausbildung eines Rezidivs nach dem 1« chirurgischen E i n g r i f f bei "Dirndl" läßt vermuten, 
daß hier eine unvollständige Exstirpation der Wucherung stattgefunden hatte« Das kann durch 
die am stehenden, nur sedierten Tier durchgeführte Operation begünstigt worden sein« Im Ge-
gensatz hierzu war die Exstirpation des Rezidivs bei v o l l e r Immobilisation und mit Einsatz 
de8 Erbotoms 1 2 zur Koagulation des angrenzenden Gewebes vorgenommen worden« 
Aus der Humanmedizin sind verschiedenste "Warzen-Therapien" bekannt, die mit unterschied-
lichem Erfolg p r a k t i z i e r t werden« Die Therapie versuche, die während der eineinhalb Jahre 
bei "Sabis" Krankheitsverlauf zum Einsatz kamen, lassen sich nicht i n die Kategorien "er-
f o l g r e i c h " bzw« "erfolglos" eingliedern« Die Verabreichung der Autovakzine, die analog einer 
stal l s p e z i f i s c h e n Vakzine zur Bekämpfung der Papillomatose des Rindes gesehen werden muß, 
kann unter Umständen eine jeweils im Anschluß an die Impfung erfolgte Rückbildung der Warzen 
ausgelöst haben« Das würde wiederum die Ätiologie eines Virusgeschehens unterstützen« 
Der Einfluß, den das Ausbrennen bzw« die Exstirpation einzelner oder weniger Wucherungen 
auf die Rückbildung von sie umgebender Wuoherungen hatte, kann nicht b e u r t e i l t werden. 
Ob die Verabreichung von Eigenblutnosode C 5 mit zum Therapieerfolg beigetragen hat, muß 
offen bleiben, da die Notwendigkeit, Rezidive erneut zu bekämpfen, noch nicht gegeben war« 
Zusammenfassung 
Warzen (Papillome / Sarkoide) beim Elefanten 
Klinische Beobachtungen, morphologische und virologische Befunde an Elefanten mit Warzen 
werden mitgeteilt. K l i n i s c h sind eine Neigung zur Rezidivierung und die wahrscheinliche 
Kontagiosität zu betonen. Morphologisch werden die Neubildungen als Typ Sarkoid von P a p i l -
lomen klassifiziert« Ein Virusnachweis gelang nicht, die Virusätiologie i s t dennoch wahr-
scheinlich. Die Therapie wird protokollarisch mitgeteilt, endgültige Werturteile zur 
Vakzinierung und zur angewandten t e i l s homöopathischen Therapie sind nicht möglich« 
Summary 
Warte (Papillome, Sarcoid) i n Elephant 
C l i n i c a l Observation* are reported i n this paper together with norphological and vi r o -
l o g i c a l findings recorded from elephants with warte« The c l i n i c a l results are l i k e l y 
to suggest i n c l i n a t i o n to recurrence and probability of a contagious nature of the 
defect« The neoplaeiae were raorphologically graded as sarcoid papulosa type« Vlruees 
were not recorded« bat virus aetiology seems to be probable« Therapy protocols are 
pre8ented i n the paper« No deflnite assessment ie poseible of vaccination and the 
treatment used, with the l a t t e r being p a r t i a l l y horaoeopathic. 
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Resume 
Verruea (paplllomes/sarcoldea) chez l'elephant 
L'expose f a i t etat d fobaervation8 clinlquea et de r&sultats dfexamens morphologiques 
et vlrologiques effectues sur des elephants ayant presente des verruea. Sur l e plan 
clinlque, 11 conrient de aouligner une incllna l s o n au reoldlvlsme et une contagioslte 
probable« Sur l e plan morphologlque sont c l a s s i f l e e s les nouvellea fozmatlons de 
papilomes de type sarcolde* Alors q u ' i l n'etait pas poaaibie de determiner l e virus, 
l 1Ätiologie v i r a l e parait Ätre probable. Les mesures therapeutiques sont comnuniquees 
sous forme de protocole, mala 11 n'est pas possible de donner une appreciation d e f i -
n i t i v e sur l a vaooination et sur l a therapie appliquee qui se fonde en partie sur 
l'homeop&thie. 
Pe3iayie 
BopojiaBKB (Papillome / Sarkoide) y C J I O E Q B 
Cooöma»TCH KJHJHB^ecKHe Ha<5jao«eHBfl, Mop$ojiorireecKi ! e H BHpycojiorireecKHe Hccjie.noBainiH y 
C J I 0 H 0 B C ÖOpOÄaBKaMH . KjfflHHHeCKH BaÖJimdJIBCh HHKJIOHHOCTB K peiJHÄHBaM H B 0 3 M 0 K H H H K O H -
Tamo3BTeT. Mop$ojiorireecKii HOBooöpa30BaHBe KJiacciJ$HimpoBaHO K E R nanEJuioMHHS Tun c a p -
KOUfla. BHHBJieHue Bipyca He ymajiocB. B npoTOKOJie onucaHa Tepanun, Ramme no BaKipjHBpoBa-
HHK) H roMeonaTB^ecKoä TepannH eme He BO3MOÄHH. 
Literaturverzeichnis 
ALTMANN, E., MÜLLER, H., and G. SAUER (1980): Equine conneotive tissue tumors contain 
unintegrated bovine Papillomvirus DNA. J. V i r o l . 962. 
DIETZ t 0., und E. WIESNER (1982)t Handbuch der Pferdekrankheiten für Wissenschaft und Pra-
xis« Jenas G. Fischer« 
HAUSEN, zur H., and G. GISSMANN (1980) s Papillomaviruses. V i r a l Oncology« Hrsg« G. KLEIN. 
New Yorks Raven Press, pp« 433* 
LANCASTER, W.D., THEILEN, G.H., and C. OLSON (1979)» Hybridization of bovine papilloma-
virus type 1 and type 2 DNA from virus-induced hamster and naturally occurring 
equine tumors. Intervirology 11, 227« 
LANCASTER, W.D., and C. OLSON (1982)t Animal papillomaviruses. Microbiol. Review 46, 191« 
PALMER, N. (1985)« Int JUBB, K«V.F«, KENNEDY, P.C., and N. PAIASER: Pathology of Domestic 
Anlmals. Orlandos Academio Press* 
PILASKI, J., ROSENBRUCH, M., GELDERBLOM, H., OLBERDING, P., und C. HAGENBECK (1987)« 
Eine HorpesviruslnfektIon beim asiatischen Elefanten (Elephas maximus). Verh.ber. 
Erkrg. Zootiere 2g, 179 - 184» 
PILASKI, J., HENTSCHKB, J., SINN, D., FRANCKE, R., ROSENBRUCH, M», OLBERDING, P., und 
G. MOLLE (1988) s Zwei Viruserkrankungen unterschiedlicher Ätiologie bei asiatischen 
Elefanten (Elephas maxlmus) bei einem kleinen Wanderzirkus. Yerh.ber. Erkrg« Zoo-
tie r e JJO, 263 - 269. 
ROLLE, M., und A. MAYR (1984)t Medizinische Mikrobiologie, Infektions- und Seuchenlehre« 
Stuttgarts Snke« 
ROSENBERGER, G. (1970) i Krankheiten des Rindes« B e r l i n und Hamburgs Paul Parey« 
Ansohrift der Verfassers Dr« Gisela v« H e g e l 
Münohener Tierpark Hellabrunn AG 
Tierparkstr* 30 
D-8000 Münohen 90 (BRD) 
